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Vorwort 

Johannes Varwick 

Die Entscheidung zur Stationierung von US-Mittelstreckenraketen ist eine 
der folgenreichsten sicherheitspolitischen Entscheidungen seit Jahren und 
zeigt, wie grundlegend sich die sicherheitspolitische Lage und die deutsche 
Rolle in der Sicherheitspolitik in der „Zeitenwende“ verändert haben. Sie 
wird von der Bundesregierung als notwendige Reaktion auf russische Bedro-
hungen sowie als erforderliches Schließen einer Fähigkeitslücke bei land-
gestützten Mittelstreckenraketen gewertet. Andere sehen diese Fähigkeits-
lücke nicht und befürchten, dass damit Risiken erhöht, das strategische 
Gleichgewicht verändert, Rüstungskontrolle erschwert und die Konfrontation 
zwischen der NATO und Russland verschärft wird. Es wird mithin sehr kon-
trovers diskutiert, welche strategischen und rüstungskontrollpolitischen Im-
plikationen aus dieser Entscheidung resultieren und ob damit die Sicherheits-
lage verbessert oder verschlechtert wird. 

Dieses WIFIS-Aktuell versammelt kontroverse Positionen von ausgewie-
senen Experten zu diesem Thema – und soll damit zur Versachlichung der 
Debatte beitragen. Es hat auch zum Ziel, informierter, gehaltvoller und streit-
barer über sicherheitspolitische Fragen sowie die Hintergründe von Rüstung 
und Rüstungskontrolle zu diskutieren.  

Zunächst wird die Stationierungsentscheidung vom Juli 2024 und dann 
das begründende Schreiben der parlamentarischen Staatssekretäre aus Aus-
wärtigem Amt und Verteidigungsministerium – Siemtje Möller und Tobias 
Lindner – an die Vorsitzenden des Verteidigungsausschusses des Deutschen 
Bundestags im Wortlaut abgedruckt. Wolfgang Richter ordnet die Entschei-
dung dann hinsichtlich ihrer militärischen, technischen und militärpolitischen 
Konsequenzen ein und nimmt eine sehr kritische Position dazu ein. Joachim 
Krause stellt die Gegenposition dar und befürwortet die Stationierungsent-
scheidung nachdrücklich. Michael Staack ordnet die Entscheidung in US-
amerikanische strategische Vorstellungen ein und nimmt ebenfalls eine kriti-
sche Position ein. Hans-Peter Bartels und Rainer Glatz bewerten die Konse-
quenzen für die sicherheitspolitische Lage und die Bundeswehr und befür-
worten die Entscheidung. Oscar Prust analysiert Rolle und Möglichkeiten 
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des Deutschen Bundestages, auf diese Entscheidung Einfluss zu nehmen. Ab-
schließend nehmen die für Sicherheits- und Verteidigungspolitik der im Bun-
destag vertretenden Parteien – Wolfgang Hellmich für die SPD, Florian Hahn 
für die CDU/CSU, Alexander Müller für die FDP, Rüdiger Lucassen für die 
AfD, Dietmar Bartsch für die LINKE und Żaklin Nastić für das BSW in 
kurzen Statements zu der Entscheidung Stellung. Lediglich die Vertreter von 
Bündnis 90/Die Grünen waren nicht für eine Stellungnahme zu gewinnen.  
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